
 

 
 
 
 
 
 

Im Frühjahr 2024 wird in Hamburg der Schüler:innenkongress  
„Fast Forward Future!“ stattfinden. Im Rahmen des Kongresses werden sich ca. 450 
Schüler:innen ab der 8. Klasse aus ganz Hamburg mit den SDGs (Sustainable Development 
Goals) auseinandersetzen und Forderungen an die Hamburger Politik formulieren – für eine 
nachhaltige Stadt aus ihrer Sicht! 

Zum Ablauf: Nach einer Vorbereitungsphase an den Schulen wird in den Kongresstagen ein 
Forderungskatalog für eine nachhaltigere Stadtpolitik verabschiedet, welcher in der folgenden 
Aktionswoche kreativ-performativ in den öffentlichen Raum getragen wird. Am Ende des 
Projekts wird der erarbeitete Forderungskatalog an die Hamburger Politik übergeben. 
Einen detaillierten Ablaufplan finden Sie in der Kurzpräsentation im Anhang der 
Ausschreibungsmail oder auf der Kongresswebseite. 

Organisiert wird der Kongress in Zusammenarbeit mit vielen verschiedenen 
Kooperationspartner:innen der schulischen und außerschulischen Bildung in Hamburg. 
Koordiniert wird die Organisation durch den Koordinierungskreis, bestehend aus 
Vertreter:innen der Nelson-Mandela-Schule Hamburg-Wilhelmsburg, den Hamburger 
Fachpromotor:innen für Globales Lernen und peace brigades international (pbi).  
 

WAS BIETET DIE TEILNAHME AN DEM PROJEKT? 
 
Den Schüler:innen: 

 Stärkung der politischen Teilhabe und Selbstwirksamkeit  

 Innovatives und interdisziplinäres Lernen zu verschiedenen Themen rund um die 
SDGs 

 Austausch mit Nachhaltigkeits-Expert:innen und Künstler:innen 

 Gemeinsame Aushandlungs- und Dialogprozesse mit anderen Schüler:innen aus ganz 
Hamburg zu den SDGs 

 Austausch und Perspektivwechsel mit anderen Schüler:innen aus Hamburg zu den 
SDGs 

 Gemeinsam kreative Aktionen entwickeln und in den öffentlichen Raum tragen 
 
Den Lehrer:innen: 

 Ausprobieren von neuen Formen des projektbezogenen und partizipativen Lernens 
(z.B. FREI DAY Konzept)  

 Teilnahme an Fortbildung “Lehrkräfte in begleitender und partizipationsfördernder 
Rolle bei Lernprozessen rund um die SDGs” 

 

https://www.globales-lernen-hamburg.de/?page_id=5455
https://www.nelson-mandela-schule-kirchdorf.de/startseite/
https://www.globales-lernen-hamburg.de/wp/?page_id=1350
https://www.globales-lernen-hamburg.de/wp/?page_id=1350
https://pbideutschland.de/


 

Den Schulen: 

 Ausprobieren von ganzheitlichen Lernformaten mit Bezug zu den neuen 
Leitperspektiven „Bildung für nachhaltige Entwicklung“ und „Werte für ein 
gelingendes Zusammenleben in einer solidarischen, vielfältigen Gesellschaft“ 

 Vorreiter:in für ein neues projektbezogenes und partizipatives Bildungsformat im 
Lernbereich Bildung für Nachhaltige Entwicklung in Hamburg 

 Vernetzung und Kennenlernen von außerschulischen Bildungsakteur:innen im 
Bereich BNE 

 Teilnahme an einem öffentlichkeitswirksamen Projekt 

 Vernetzung mit anderen BNE-interessierten Schulen  
 

WAS SIND DIE VORAUSSETZUNGEN, UM AN DEM PROJEKT TEILZUNEHMEN? 
 Teilnahme der beteiligten Lehrkräfte an der LI Fortbildung am Do 09.11.23 (16:00 -

18:30 Uhr) im LI Hamburg. 

 Ermöglichung von freien Unterrichtszeiten für die SuS zum projektbezogenen 
Arbeiten  
◦ Umfang: 2-4 Schulwochenstunden für zwei beteiligte Lerngruppen (Details siehe 

F&A) im Zeitraum Di 02.04.-Fr 17.05.24 (7 Wochen - zwischen Osterferien und 
Pfingstferien) 

◦ In Absprache kann die Ansiedlung der freien Arbeitszeiten je nach 
Schulstrukturen flexibel gehandhabt werden (z.B. in Projektarbeitszeiten, in AGs, 
im Fachunterricht, Klassenrat) – Beratung hierzu kann individuell erfolgen 

 Freistellung der SuS für den Kongress (Di 04.-Do 06.06.24) und zeitweise in der 
Aktions-Woche (Mo 10.06.-Fr 14.06.24) 

 Zahlung eines Teilnahmebeitrags von 400€ pro Schule. Geld soll jedoch kein 
Ausschlussgrund sein, sprechen Sie uns ggf. an, wenn Sie den Beitrag nicht in der 
Höhe aufbringen können 

 Eine feste Ansprechperson, die für die Projektdurchführung an der Schule zuständig 
ist 

 Einreichung des beigefügten Bewerbungsformulars bis Fr 29.09.23 
 

KONTAKT & ANSPRECHPARTNER:INNEN 
 
fastforwardfuturekongress@globales-lernen.de  
 
David Hummel – Fachpromotor für Globales Lernen Hamburg 
David Mauer – pbi Deutschland 
Miriam O. Harder – Projektassistenz 
Elisabeth Hintze – Nelson-Mandela-Schule 
 
Webseite: Fast Forward Future! 
 

mailto:fastforwardfuturekongress@globales-lernen.de
https://www.globales-lernen-hamburg.de/?page_id=5455


 

Fragen & Antworten 
 
> Welche Schulformen können teilnehmen? 

> Wie viele Schulen nehmen insgesamt teil? 

> Wie viele SuS können von meiner Schule teilnehmen? 

> Für welche Klassenstufen ist der Kongress geeignet? 

> In welchen Gruppenverbänden kann am Projekt teilgenommen werden? 

> Wie erfolgt die Themenwahl? 

> Wie viel Unterrichtszeit muss ich für die vorbereitende Kongress-Lernphase einplanen? 

> Wann müssen die SuS für das Projekt freigestellt werden? 

> Werde ich als Schule im Projekt begleitet? 

> Muss ich an der LI Fortbildung teilnehmen? 

> Wo findet der Kongress statt? 

> Was kostet die Teilnahme? 

> Wie bewerbe ich mich und wann ist die Bewerbungsfrist? 

> Ich habe noch weitere Fragen! 

 
--- 

> Welche Schulformen können teilnehmen? 
 
Es können Förderschulen, Berufsbildende Schulen, Stadtteilschulen und Gymnasien 
teilnehmen. 
 

> Wie viele Schulen nehmen insgesamt teil? 
 
Es können insgesamt 9 Schulen teilnehmen. An den Schulen beschäftigen sich 2 Lerngruppen 
mit jeweils einem SDG. 
 

> Wie viele SuS können von meiner Schule teilnehmen? 
 
Es können bis zu 60 SuS pro Schule teilnehmen. Aufgeteilt in 2 Lerngruppen bis zu 30 SuS. 
 

> Für welche Klassenstufen ist der Kongress geeignet? 
 
Klassenstufen 8 – 12 
 



 

> In welchen Gruppenverbänden kann am Projekt teilgenommen werden? 
 
Pro Schule können 2 Lerngruppen teilnehmen, bestehend aus bis zu 30 SuS pro Gruppe. Die 
Lerngruppen können unterschiedlich geformt werden (Klassenverbände, AGs, 
Projektgruppen, etc.). Wichtig ist, dass die Lerngruppen in der Vorbereitungsphase (7 Wochen 
zwischen Oster- und Pfingstferien) gemeinsame Arbeitszeit zur Verfügung gestellt bekommen. 
 

> Wie erfolgt die Themenwahl? 
 
Jede Schule nimmt mit 2 Lerngruppen teil. Die Themenauswahl erfolgt per Zufall. Anfang März 
24 werden die 17 + 1 SDGs den teilnehmenden Lerngruppen zugelost.  
 

> Wie viel Unterrichtszeit muss ich für die vorbereitende Kongress-Lernphase einplanen? 
 
Für das projektbezogene Arbeiten sind freie Arbeitszeiten für die Lerngruppen im Umfang 
von 2-4 Schulwochenstunden im Zeitraum Di 02.04.-Fr 17.05.2024 (7 Wochen zwischen 
Oster- und Pfingstferien) zu ermöglichen. Die Ansiedlung der freien Arbeitszeiten kann 
individuell gestaltet werden, Beratung hierzu kann durch das Projektteam erfolgen.  
 

> Wann müssen die SuS für das Projekt freigestellt werden? 
 
Die SuS müssen für die Kongresstage (Di 04.-Do 06.06.2024) und zeitweise in der Aktions-
Woche (Mo 10.-Fr 14.06.2024) freigestellt werden. 
 

> Werde ich als Schule im Projekt begleitet? 
 
Ja. Es gibt Ansprechpartner:innen im Koordinierungskreis. Zum Start der Lernphase werden 
die Lerngruppen von einer externen Referent:in in der Ideenfindungsphase unterstützt. Im 
weiteren Verlauf der Lernphase unterstützt das Projektteam bei der Vermittlung von 
Fachexpert:innen. Außerdem wird das Projektteam durch Mitarbeitende des Landesinstituts 
unterstützt. 
 
Bei der LI Fortbildung im November 2023 werden die einzelnen Projektphasen nochmals im 
Detail erläutert. Darüber hinaus bekommen die begleitenden Lehrkräfte konkrete 
Methodenvorschläge zur Verfügung gestellt, wie sie ihre Lerngruppen von der Idee bis zur 
konkreten politischen Forderung begleiten können. 
 

> Muss ich an der LI Fortbildung teilnehmen? 
 
Ja, die Teilnahme an der LI Fortbildung am 09.11.2023 ist für alle projektbegleitenden 
Lehrer:innen der teilnehmenden Schulen verpflichtend. 



 

Während der Fortbildung werden die einzelnen Projektphasen nochmals im Detail erläutert. 
Darüber hinaus bekommen die begleitenden Lehrkräfte konkrete Methodenvorschläge zur 
Verfügung gestellt, wie sie ihre Lerngruppen von der Idee bis zur konkreten politischen 
Forderung begleiten können. 
 

> Wo findet der Kongress statt? 

Der Kongress findet im Bürgerhaus Wilhelmsburg (Mengestr. 20, 21107 Hamburg ) und 
direkter Umgebung (Inselpark Wilhelmsburg) statt. Erreichbarkeit über S-Wilhelmsburg. 
 

> Was kostet die Teilnahme? 
 
Ein Beitrag zwischen 400€ pro Schule wäre wünschenswert. Geld soll jedoch kein 
Ausschlussgrund sein, sprechen Sie uns ggf. an, wenn Sie den Beitrag nicht in der Höhe 
aufbringen können. 
 

> Wie bewerbe ich mich und wann ist die Bewerbungsfrist? 
 
Bewerbungen werden über das Bewerbungs-Formular eingereicht, dieses finden Sie im 
Anhang der Ankündigungsmail. Einsendeschluss der Bewerbungen ist Fr 29.09.23 
 

> Ich habe noch weitere Fragen! 
 
Wenden Sie sich mit weiteren Fragen gerne an fastforwardfuturekongress@globales-
lernen.de. Wir freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme!  

 

 
 
Das Projekt wird unterstützt von: 

mailto:fastforwardfuturekongress@globales-lernen.de
mailto:fastforwardfuturekongress@globales-lernen.de

